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Neue Initiative würdigt erfolgreiche europäische Muslima

„European Muslim Women of Influence List” will das Ansehen von Muslima in Europa
verändern

London/Potsdam, 02.09.2009. Auf der internationalen Medienkonferenz M100 Sanssouci
Colloquium, die vom 14. bis 15. September in Potsdam stattfindet, wird erstmals die „European
Muslim Women of Influence List 2009” (EMWI, Liste Einflussreicher Europäischer Muslima)
vorgestellt. Diese aufregende neue Initiative, finanziert von der Vodafone Stiftung Deutschland, soll
die Errungenschaften von Muslima in Europa anerkennen, die sowohl auf lokaler, als auch auf
nationaler Ebene positive und innovative Veränderungen anregen und erreichen.

Die europäischen Muslima sind eine vielfältige, dynamische und einflussreiche demographische
Gruppe, die in einer Fülle kultureller, ökonomischer und sozialer Sphären in Europa eine
unverzichtbare Rolle spielt. Sie finden aber geringe Anerkennung und werden häufig als Opfer von
Gewalt und kulturellen Praktiken dargestellt, die ihnen eine restriktive Kleiderordnung aufzwingen und
ihre Bildung verhindern. Gleichzeitig werden ihre Mühen und Errungenschaften nur wenig gewürdigt.
Als zentrale Mitglieder ihrer Gemeinschaft und Teil einer aufkommenden Gruppe dynamischer Frauen,
die in Frieden mit ihrer nationalen, religiösen und ethnischen Identität sind, kommt europäischen
Muslima eine Schlüsselposition bezüglich positiver sozialer Veränderungen in Europa zu.
 
Die Liste Einflussreicher Europäischer Muslima (EMWI) strebt die Würdigung der Erfolge dieser
Frauen an und versucht dadurch, über ihre sozialen und ökonomischen Beiträge zum europäischen
Alltag aufzuklären; weiterhin will sie die Darstellung muslimischer Frauen in den Medien verändern,
ihre sozialen, wissenschaftlichen, künstlerischen und wirtschaftlichen Beiträge zum gesellschaftlichen
Leben in Europa öffentlich hervorheben sowie weitere Erfolgsgeschichten und Engagements unter
Europas muslimischen Frauen anregen.

Die Finalistinnen werden aus einer Vorauswahl von 50 europaweiten Nominierungen ausgewählt. Auf
der Gala zur Preisverleihung werden die nominierten Teilnehmerinnen aus der Vorauswahl mit
Repräsentanten der Medien, prominenten Partnern von CEDAR, Freunden sowie der Jury
zusammengebracht. Die Jury wird aus Frauen und Männern mit und ohne muslimischem Hintergrund
zusammengesetzt. Die Preisverleihung ist für Frühjahr 2010 geplant, Datum und Ort werden in Kürze
bekannt gegeben.

Ermöglicht wird EMWI von dem Netzwerk CEDAR, einer Initiative, in der sich erfolgreiche europäische
Experten muslimischen Glaubens zusammen geschlossen haben. CEDAR ist ein europaweites
Netzwerk muslimischer Fachleute, die eine Kultur des Erfolges und Ansporns in Europas vielfältigen
muslimischen Communities anstreben. Eine Hauptpriorität ist es, die Tatkraft und die Leistungen
weniger privilegierter und marginalisierter Gemeinden zu fördern und dem Mainstream zu einem
vielfältigeren Bild europäischer Muslime zu verhelfen. Ein Schlüsselziel des Netzwerks besteht darin,
Muslima in Europa mithilfe von Netzwerkinitiativen, Erfahrungs- und Wissensaustausch und durch die
Umsetzung konkreter Projekte mehr Möglichkeiten zu geben.

Die Nominierungsvorschläge können über die EMWI Homepage eingereicht werden. Diese ist ab dem
14.09.2009 abrufbar. Einsendeschluss ist der 1. November 2009. In Anbetracht des europäischen
Geistes dieser Initiative wird die Homepage auf Deutsch, Französisch, Spanisch und Englisch
verfügbar sein.

CEDAR leitet während des M100 Sanssouci Colloquiums einen Workshop zur Stellung von Muslimen
in Medieninstituten des Mainstreams. Der „CEDAR Professionals Finder“ ist eine Datenbank, die den
Zugriff auf die Expertise von Muslimen ermöglicht. Die Expertisen beziehen sich sowohl auf
muslimische als auch auf nicht muslimische Themen. Die Datenbank wird bei M100 vorgestellt.

CEDAR wird ermöglicht vom Institute for Strategic Dialogue (ISD) und dem Salzburg Global
Seminar (SGS). www.strategicdialogue.org ; www.salzburgglobal.org und wird unterstützt von der
Vodafone Stiftung Deutschland.
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